
Made in A.
Bock auf Heidi: Bock auf Heidi (Preiser) fi!
Als Hubert von Goisern die ersten Jodler in seine Lieder integrierte, war das etwas
ganz Neues, seither sind einige Jahre vergangen und der Jodler erlebt wieder ein
neues Umfeld. Das Salzburger Quartett,,Bock auf Heidi" spielt nämlich Jodeljazz,
dabei trifft diese kraftvolle-dynamische Vokaltechnik aus der alpinen Musiktraditi0n
auf Weltmusik, Pop und eben Jazz. Das klingt manchesmal traditionell, dann wieder
exotisch, in jedem Fall immer hinreißend. Die lexte sind höchst charmant, führen mit
Leichtigkeit vor, wie man Mann und Frau in einem Atemzug singen kann - ja so kann
moderne, poppige Volksmusik auch klingen.

Diknu Schneeberger Trio: Feuerlicht (edel)
50 wie derVertrieb heißt, klingt auch dieses Album des Gitanisten Diknu 5,-hneeber-
ger, der auch schon wieder sein 1 0-jähriges Jubiläum mit seinen beiden Kompagnons
Martin Spitzer (Rhythmusgitane) und Joschi Schneeberger (Kontrabas) feiert. Der
junge Gypsigitanist hat diesmal auch einen Großteil der Stücke selbst geschrieben
und verblüfft einmal mehr durch die unglaubliche Klarheit, melodische Finesse und
Virtuosität seines Spiels. Unglaublich wie ein Trio solch einen Swing herstellen kann
und so viel Freude an der Musik vermittelt. Django Reinhardt schau owa!

Gewürztraminer: 5au Nice (Cracked Anegg Records)
Seit der Veröffentlichung ihres erfolgreichen zweiten Albums,,Ianzverbot" (Herbst
2016) zählen die Gewürztraminer zu den renommierten Acts der österreichischen
Weltmusikszene. Die gelungene Mischung aus pulsierendem Gypsy 5wing, Balkan-
sounds, tanzbaren Grooves und schrägen humorvollen deutschen Texten ist nicht nur
in Östeneich äußerst populär.
Auf ihrer neuen LP,,Sau Nice" werden die Gewürztraminer von der Bläsergruppe
,,Gmischta Satz" untertützt und dadurch geht es noch eine Spur funkiger zu, hört
man nicht amüsiert den Texten zu, juckt es schon in den Beinen. Und dass sie auf
dem Album die B-Seite mit nur einem einzigen litel bespielen - aber was für einen -
zeugtvon Musikwissen. 18.05. Albumpräsentation, RKH

(6cile NordegglNo-(e & Band and Guests:
Jazz Proclamation Vol.l+2 (RM)
Auf Schallplatte gab es bisher Vol. '1, nun sind auf einer CD 24 Lieder geprest, die
die Schauspielerin & Sängerin (dcile Nordegg zum Besten gibt. Musik von A bis Z,
unter anderen von (harles Aznavour, Les Paul, Richard Stein, Barbara, Jacques Brel,
Serge Gainsbourg, Juliette Greco, Yves Montand, Edith Pial Wiener Wunder, Charles
Trenet, Kurt Weill bis Frank Zappa - interpretiert von Nordegg und ihrer hervonagen-
den Jazzband.

JackTheBusch: Viel leicht (pkmusic)
Grundehrlich fällt einem sofort ein, wenn man das erste Lied auf dem aktuellen Al-
bum,,Viel Leicht" des oberösterreichischen 5lnger&Songwriter JacktheBusch hört,
selten war Austropop in seiner puren Form, so wie ihn der Sänger mit seiner Band
spielt, in letzterZeitzu hören. Hierverlässtsich eineraufsein Gespürfüralltagstaug-
liche lhemen, für Melodien, die lns 0hr gehen, für Musik, die nichts verkomplizieren
möchte. Gelernt hat er sein Handwerk als Straßensänger auf der Linzer Landstraße,
danach erfolgte ein Auftritt bei der ORF-Sendung,,Die große [hance", dem viele wei-
tere Konzerte folgten. Grundsympathischer, ansteckender Austropop!

Manus (otton: Ugly Fairytale
Ein Kärntner, den es nach Wien verschlagen hat und dort ein Album eingespielt hat,
das genauso gut in London aufgenommen hätte sein können. Es hat ein wenig den
Touch früherer Jahre wenn sich da und dort wummernde Elektroklänge reinschum-
meln, grundsätzlich aber fällt es ins Genre des Indierock mit kurzen balladesken Aus-
flügen. Gut gemacht!

Clara luzia. When I take your hand (Hoanzl)
Ein sanftes Album sollte man sich nicht erwarten, auch wenn vom Händchenhalten
gesungen wird. (lara Luzia hat wieder zugeschlagen und zeigt sich anfänglich von
der rockigen Seite. lhre Stimme bewegt sich noch immer in l ichten Höhen, aber die
Gitanen treiben bei manchen 5tücken heftigst an. Aber natürlich gibt es auch die rich-
tigen, ans Herz gehenden Liebeslieder. Und wie immer za h lt es sich bei der so fragilen
Musikerin aus, auf die Texte zu achten.

Coinflipcutie: Second Chance (Pumpkin Records)
Kulinarisch Interessierte können leicht darauf schließen, woher diese Band kommt,
obwohl sie englisch singen. Das Indie-Quartett aus Graz zelebriert höchst unter-
schiedliche Musikrichtungen, mal ist es astreiner Gitarrenrock, dann fühlt man sich
eher an irische Traditionals erinnert. die Stimme von Mastermind Tom Reiterer ist
höchst variabel einsetzbar und dadurch
wird das Album nie vorhersehbar, jeder
5ong klingt ganz individuell und doch
fühlt man beim Zuhören, dass die Band
ganz genau weiß, welchen musikali-
schen Weg sie einschlagen.
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Andreas Böck: Dream within a Dream (redpmusic)
Da hat sich der Komponist & Pianist Andreas Böck ordentlirhe Kaliber aus der Lyrik
vorgenommen, deren ausgewählte Gedichte er vertont hat: E.A. Poe, W. Whitman,
W.B. Yeats oder Else Lasker-Schüler, um nur einige zu nennen. Getragen wird das
Werk v.a. von Piano und (ello unteßtützt durch ein abwechslungsreiches Arrange-
ment verschiedener Instrumente und Stimmen. Ein s(hottisches Gedicht klingt wie
ein traditioneller Folksong, die anderen 5tücke wechseln zwischen sphärisch, klas-
sisch bis hin zu poppig. Ein Höhepunkt ist natürlich das berühmte,,0 [aptain, my cap-
tain'i Zum Glück sind die Texte alle im Booklet abgedruckt, inklusive Basisdaten der
Poeten. Vielleicht erobern sich Gedichte über Musik wieder Aufmerksamkeit zurück,
verdient hätten sie es und Andreas Böckträgt einen qualitätsvollen Beitrag dazu bei.

Simon Ploetzeneder Quartet: 145th & 5t. Nick's bS
Wer klasischen Jazz mag, wird mit dem Album des jungen oberösterreichischen Trom-
peters mit gediegener Ausbildung - sogar in New York - große Freude haben. Die vier
Musiker sind perfekt aufeinander abgefimmt, jeder bekommt seinen Freiraum und
kann dadurch sein eigenes, kraftvolles Spiel vorfuhren. Plötzeneder orientiert sich an
den ganz Großen seines Fachs und er befindet sich mit 5icherheit aufdem Weg dahin.

Franui: 5tändchen der Dinge (col legno)
Franui, das kleine 0rtchen in Oftirol hat durch seine Musiker eine ungeheure Po-
pularität errungen: auf Theaterbühnen, Festivals, Konzertsälen war die Band, die
sich nach ihrem Heimatort nennt, in den letzten 25 Jahren unterwegs und des-
wegen hat man sich heuer ein Jubiläumsalbum gegönnt. 5tändchen der Dinge
versammelt längst vergriffene, bisher unveröffentlichte sowie neue Aufnahmen
und bietet damit vom Besten auf, was Franui im letzten Vierteljahrhundert aufdie
Bühne gebracht haben. Mit dabei sind viele namhafte Gäste und Weggefährten wie
der Bariton Florian Boesch, Autor Hans Magnus Enzensberger, Puppenspieler und
Kunstpfeifer Nikolaus Habjan, Pop-Musiker Karten Riedel oder die Schauspieler
Dörte Lyssewski, Sven-Eric Bechtolf und Peter Simonischek. Egal ob Trauermarsch,
Tanzbodensttick oder romantisches Lied; Franui machen sich jedwedes 5tück zu ei-
gen und präsentieren es mit ihrer einzigartigen Klangbatterie, dieser besonderen
Mischung aus Holz-, Blech-, Zupf- sowie Streichinstrumenten. Sehr erfreulich ist das
umfangreiche Booklet, das Auskunft über Herkunft der stücke gibt bzw. überhaupt
in den Kosmos Franui eintauchen lässt. Kokett lassen sie nachfragen:,,Geht es im-
mer s0 weiter?" Nach ihren Auftrittsterminen zu schließen, kann man qetrost mit
einem überzeuqten Ja antworten.
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